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• Planetare Grenzen
• Biobasierte Materialien
• Soziokratische Prozesse
• gemeinsame, regionale Lieferketten 
• Personalsharing
• Kooperationen mit anderen Unternehmen…
• Nature based solutions
• Grüne Maßnahmen an Gebäuden
• Schwammstadt
• ...

Craft2Biodiversity

Earthrise
„Wir wollten den Mond erkunden
und haben die Erde entdeckt.“

Bill Anders 
Astronaut der Apollo 8

1968
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Gründung des
Club of Rome

https://www.clubofrome.org

1968

Erste Publikation des Club of Rome

The Predicament of Mankind

1970

https://www.clubofrome.org/


19.05.26

4

1972

Erster Bericht 
des Club of Rome

Die Grenzen 
des Wachstums
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„Wachstumsschwäche“

Die „Grenzen des Wachstums“ 
werden spürbar.

Die „Wachstumstreiber“ treiben nicht mehr:

- Angebot: Arbeitskraft, Kapital, Ressourcen
- Nachfrage: Konsum, Exporte, Investitionen

Nachfrage des Staates

Trotz unterschiedlicher Blickwinkel auf 
Wachstumsfragen gemeinsam Wege in eine 
positive Zukunft sowie ein gutes Leben 
erarbeiten.

• Was ist das gute Leben?

• Worauf einigen wir uns?

• Was darf / was muss wachsen?

https://www.wachstumimwandel.at

Welches Wachstum?

https://www.wachstumimwandel.at/


19.05.26

6

Bericht des 
Club of Rome

Earth for All
Eine Erde für Alle

Ein Survivalguide
für unseren Planeten

2022

Club of Rome 
Austrian Chapter

Earth for All 
Austria

Ein Survivalguide
für Österreich

2024
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Szenario
Too Little
Too Late

Szenario
Giant Leap
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Die Rolle der Rohstoffe 

Hidden material flows

• Material flows that
do not enter the economy as transactions,
but that are relevant

from an environmental point of view, 
we need to include unused materials and 
indirect flows associated with international 
trade. 

• Extraktivismus biotischer und abiotischer 
Rohstoffe zerstört Biodiversität.
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Regeneration

mehr als Nachhaltigkeit
• realizing good sustainable impacts by investing

into the generation of common livelihoods

• scaling good impacts up for an ecological
resilient and life-worthy, just and peaceful world

„Nachhaltigkeit im Sinne von Zukunftsfähigkeit vereint 
Stabilisierung, Aufbau, Schutz und Integrität 
unserer gemeinsamen Lebensgrundlagen und der 
lebendigen Vielfalt der Evolution mit dem Menschen“. 

Daniel Dahm

https://unitedsustainability.com

2025

https://unitedsustainability.com/
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Herausforderungen

Gefahren von außen:  
Polykrise Klima, Krieg, Inflation, Armut ...

Durch komplexe Verschränkungen 
verstärken sich die Krisen

Kriegerische Konflikte um Ressourcen
- drängen soziale und ökologische Themen in den Hintergrund
- verschlingen Unmengen an Geld und Ressourcen
- diese fehlen für soziale und ökologische Anliegen

Gefahren von innen:
Krise der Demokratie

Lösungen

Viele Krisen brauchen viele Menschen!

Umweltprobleme, soziale Probleme 
und bewaffnete Konflikte
müssen und können gemeinsam gelöst werden

Die 5 Kehrtwenden
sind wichtiger denn je!

Dafür braucht es eine breite
Umwelt-, Sozial- und Friedensbewegung
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CSR White Paper

Wie uns ein aktives Management 
angesichts der immer deutlicher werdenden 
“Grenzen des Wachstums” 
eine prosperierende Zukunft 
fur̈ Unternehmen und Gesellschaft ermo ̈glicht. 

• Positive Beiträge für Menschen und Natur
• CSR als Beitrag zur Friedenssicherung
• (messbare) Ziele im Unternehmen verankern
• Indikatoren von Zielen ableiten (nicht umgekehrt)

https://www.csr-verband.org/

Forderungen

https://www.attac.at

Petition für ein gerechtes Budget 
für Soziales, Frieden und Umwelt

https://www.csr-verband.org/
https://www.attac.at/
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2026
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1979

Bericht an den Club of Rome

No Limits to Learning

bezeichnete die Kluft zwischen der 
systemischen Komplexität unserer Welt 
und der menschlichen Kapazität damit 
umzugehen als „human gap“, den es zu 
schließen gilt.

Bericht an den 
Club of Rome

No Limits 
to hope

2026
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Bioregionalismus

Gaya Herrington

„Wir befinden uns am Rande des Kollaps“

• Wir sind untrennbar miteinander verbunden;
• Wachstum ist kein nachhaltiges Ziel;
• Wir müssen die Prioritäten neu setzen;
• Die Zeit drängt;
• Das Ende des Wachstum bedeutet 

nicht das Ende des Fortschritts.

Christine Ax

Vom „Handwerk der Zukunft“
zur „Könnensgesellschaft“ 

• Inseln der Nachhaltigkeit (EDO-Kultur in Japan)

• Raum und Landschaft, Zeit zu „üben“

• “Capabilities“ / aktives Vermögen

• Leben ist Reichtum

https://christineax.de

https://christineax.de/
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Rene Schmidpeter

Weg vom „entweder-oder“ 
zum „sowohl-als-auch“

• Kreislaufwirtschaft 
ermöglicht regionale Wertschöpfung
braucht Kommunikation / Kooperation

• Technologie/Mindset/Netzwerke
• Neues denken, Kunst und Design
• Rolle des sekundären Bildungswesens

https://www.bfh.ch/de/ueber-die-bfh/
personen/ccpbeqqmiiv4/

Beispiel Fattoria La Vialla

biodynamischer Betrieb in der Toscana

mit Bedacht auf positive Beiträge
für Mensch und Natur.

• leistbare Produkte in
Direktvermarktung 

• „Speisekammer“ am Attersee

https://www.lavial la.com/

https://www.bfh.ch/de/ueber-die-bfh/personen/ccpbeqqmiiv4
https://www.lavialla.com/
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The Wellbeing Economy Alliance (WeAll)

Wellbeing Economy Governments
(Schottland, Island, Wales, Neuseeland, Finland)

„Nur leben ist Reichtum!“
(Christine Ax)

https://weall.org/hub/austria

Was ist Wohlstand?

https://weall.org/hub/austria
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5 Schritte 

• Die Existenz der Krisen betrauern und akzeptieren
• Die systemischen Zusammenhänge verstehen
• Konkrete Ziele für ein gutes Leben setzen
• Gemeinsam daran arbeiten, sie zu erreichen
• Das erreichte feiern!

https://salzkammergut.wellbeing.jetzt

https://wachstumimwandel.at/
imagine-the-pluriverse/

Herzlichen Dank!

Die Präsentation dieses Vortrags gibt‘s hier zum Download:

https://fr itz.hinterberger.com fritz@hinterberger.com

https://salzkammergut.wellbeing.jetzt/
https://wachstumimwandel.at/imagine-the-pluriverse/
https://fritz.hinterberger.com/
mailto:fritz@hinterberger.com

